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274/J l~nfrage 

der ~bgeordneten Dr. G red 1 e r, K a n d u t s c h und Genossen an 

die Bundesregierung, 

betreffend Betriebsstillegung bZ'vJ. L.ussperrung der L.rbeiterschaft in d.en 

Eisenwerken Wördern, Johann Haselgrube.: (Sitz YTien 3-, Beatrixgasse 1)0 

-0-0-';-.-
L.us Zeitungsmeldungen der letzten Tage geht hervor, daß in den Eisen­

werken Wördern am 17 ~ Mai 1958 c,er gesamten Belegschaft, die aus üb8r 1200 

l.l.rb8itern und Angostellten tüstehen soll, mitgeteilt ymrde, der Betrieb s0i 

stillgelegt. In einigen Zeitungsmeldungen wurde sogar behauptet, der Chef der 

Eisenwerke, Herr Haselgruber, habe das 1mbot gemacht, die EisOlliJerke Wördern 

in die verstaatlichte Industrie überzuführen, ein 1.I.nbot, das j odoch a1)gelehnt 

YJorden sei. Bisher noch nicht bestätibten Nachrichten zufolge so lIen die 

Eisenwerke Wördern mit eir.om Schulc:enstand von über 300 M:Ulionen Schi.lling 

immobilisiert seiIi, wob oi als Kr:)di tgober ein bekanntes Wiener Finanzinsti'but, 

welches die Funktionen einer.Dachorganisation ausübt, genannt wird o 

Die Tatsache, daß eine so große L.nzahl von L.rbeitern und L.ngestellten 

übor Na9ht von der Gefahr der L.r15eitlosigkeit budroht ist, YJiegt umso 

schwerer" als in dem genarmten Gebiet kein') Möelichkeit besteht, eir..e ro 

große Anzahl von L.rbeitskräften anderweitig unterzubringen. 

Die unterzeichneten L.bgeordneten stellen daher an dio Bundesregierung 

die 

dLn....% rag e~ 

1. Ist die Bundesregierung b;;rei t, die Öffentlichkeit über die G::-ünie 

und Vorkommnisse, vielehe zur Betriebsstillegung der EisenvJerke Wördern ge:f:üh~~·t 

haben, zu unterrichten, insbesondc~re ob ein Zusamrnel1.hang zwischen der 'TO-::-, 

kurzem erfolgten Umwandlung de::, Eisenvwrke Wördern in eine .L..ktiengeselJ.scha:f:t 

und der Immobilisierung trotz L1.anspruchnahme eines Kredites von 300 Mil:i..ioner.. 

Schilling besteht? 

2. Welche Maßnahmen YJerde::l saitens der zuständigen Stellen unter:romIDen~ 

um den 1200 arb ei tslos gewordenen L.rb Gi t ern und .L.ngestell ten der EisenwG::'~.co 

Wördern wioderum Beschäftigung und Vordienst zu beschaffen? 

;. Liegt seitens irge:rde~_ner Stelle der Staa,tsaufsicht oder bei der 

Betriebsführung der Eisenwerke Wörde:cn ein zu ahndender Tatbestanrl vor; welche:::, 

ein Einschreiten der zuständigen Behörö-en bzw o Gerichte erfordern vlü:CCe? 
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